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Energiewende unter Beschuss:
Katherina Reiche in der Kritik!

Kritik an Katherina Reiche: Expert:innen warnen vor
rückschrittlicher Energiepolitik. Energiewende in

Deutschland vor Herausforderungen.

Deutschland - Die Diskussion um die deutsche Energiewende
nimmt zunehmend an Intensität zu. Hans-Josef Fell, ein
renommierter Experte für die Energiewende, äußert gravierende
Bedenken über die aktuelle Politik der Wirtschaftsministerin
Katherina Reiche. In seinen kritischen Anmerkungen
thematisiert Fell die stagnierende Entwicklung eines saubereren
und günstigeren Energiesystems in Deutschland. „Die
Herausforderungen in der Energiepolitik sind nicht zu
unterschätzen“, erklärt Fell, während Deutschland als
prägnantes Beispiel für diese Schwierigkeiten dient, die in
ähnlicher Form auch in anderen Ländern zu beobachten sind.

Die Verantwortungsträger in der deutschen Energiepolitik



geraten immer mehr in den Fokus der Kritik. Sie verfolgen fossil-
atomare Energiepolitiken, die dem Wohl der Wirtschaft und den
Bedürfnissen der Menschen entgegenstehen. Katherina Reiche
hat sich etwa für den Ausbau von Erdgaskraftwerken
starkgemacht. Außerdem hat sie privat Gespräche mit
Vertretern der EU-Allianz für Atomkraft geführt. Auf Nachfrage
der NGO Lobby-Control bleibt ihre persönliche Beteiligung an
fossil-atomaren Unternehmen unklar und undurchsichtig.

Die Energiewende und ihre
Herausforderungen

Die Energiewende in Deutschland hat das ehrgeizige Ziel, bis
2045 klimaneutral zu werden. Dies bedingt einen grundlegenden
Wandel in der Energieversorgung, weg von fossilen und
nuklearen Quellen hin zu erneuerbaren Energien wie Wind-,
Solar- und Wasserkraft. Aktuelle Statistiken zeigen, dass im Jahr
2024 durch erneuerbare Energien rund 205 Millionen Tonnen
CO2 eingespart wurden, ein Rekordwert. Der Anteil erneuerbarer
Energien an der Nettostromerzeugung betrug dabei knapp 63
Prozent, während fossile Quellen weiterhin einen wesentlichen
Teil des Energiebedarfs decken, insbesondere in weniger wind-
und sonnenreichen Zeiten.

Diese voranschreitende Energiewende erfordert signifikante
Anpassungen in der Politik und Gesellschaft. Die
Bundesregierung plant, den Anteil erneuerbarer Energien am
Endenergieverbrauch bis 2030 auf 41 Prozent zu steigern. Im
Jahr 2024 lag der Anteil am Stromverbrauch bereits bei 54,4
Prozent, mit dem Ziel, bis 2030 mindestens 80 Prozent zu
erreichen. Die Implementierung moderner Gaskraftwerke soll
dabei helfen, die Netzstabilität zu gewährleisten, und langfristig
wird angestrebt, diese auch mit grünem Wasserstoff zu
betreiben.

Gesellschaftliche Reaktionen und
zukünftige Maßnahmen



Der Rückzug aus der Kohleverstromung ist gesetzlich bis
spätestens 2038 beschlossen, während der Atomausstieg im
April 2023 mit der Abschaltung der letzten Kernkraftwerke
vollzogen wurde. Kurioser Weise zeigen Umfragen, dass 55
Prozent der Deutschen einer eventuellen Rückkehr zur
Kernenergie positiv gegenüberstehen. Dieses ambivalente
Verhältnis zur Energiepolitik reflektiert die tiefgehenden
Spannungen und Herausforderungen, mit denen sich die
deutsche Gesellschaft konfrontiert sieht, um die angestrebte
Energiewende tatsächlich zu realisieren.

In Anbetracht dieser komplexen Gemengelage wird klar, dass
die Energiewende nicht nur technologische, sondern auch
tiefgreifende gesellschaftliche Veränderungen erfordert. Die
Dringlichkeit, fossil-atomare Interessen auszuschließen, ist
wichtiger denn je, um den notwendige Fortschritt in Richtung
einer ökologisch nachhaltigen und zukunftsfähigen
Energieversorgung zu ermöglichen. Die Experten sind sich einig:
Die Energiewende benötigt Unterstützung von unten, um trotz
massiver Gegenkräfte eine echte Transformation zu bewirken.
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